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Schirmherr des Festivals: Christoph Matschie, Thüringer Minister für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

Veranstalter: 
Academia Musicalis Thuringiae e.V. 
Erfurter Straße 13, 99423 Weimar 
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Friederike Bartel, Tel. 03643-49 27 36, 20herbst13gueldener-herbst.de  
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Festival Alter Musik in Thüringen – GÜLDENER HERBST 2013 

27. September bis 13. Oktober 2013 

Veranstaltung in Eisfeld 6. Oktober 

12 │ Sonntag, 6. Oktober │ 15.00 Uhr 
 
Eisfeld, Schloss (Festsaal) 
Totentanz – Von Leben, Liebe und Tod 
Mandragora, RenaiDanse 
 

„Kurz ist das Leben und in Kürze endet es, der Tod kommt schneller als man glaubt. Der Tod 

vernichtet alles und verschont keinen.“ So heißt es in dem Tanzlied „Ad mortem festinamus“, das um 

1400 im Llibre Vermell de Montserrat aufgezeichnet wurde. In der Kunst des 14. und 15. Jahrhunderts 

war die Beschäftigung mit der Macht des Todes allgegenwärtig. Am prominentesten sind die 

zahlreichen Totentänze – bildhafte Darstellungen der Begegnung einer allegorischen, oft ein 

Musikinstrument spielenden Todesfigur mit Vertretern der unterschiedlichsten Gesellschaftsschichten. 

Es gibt aber auch Belege für theatralische Umsetzungen des Stoffes in Fastnachts- und 

Mysterienspielen mit Musik und Tanz. 

Die Ensembles Mandragora und RenaiDanse laden ein zu einem Ausflug in die Welt des 15. 

Jahrhunderts. Die Musikerinnen und Musiker spielen auf Instrumenten des ausgehenden Mittelalters 

wie Zink, Schalmei, Pommer, Zugtrompete oder Einhandflöte und Trommel. Véronique Daniels’ 

Tanzensemble arbeitet mit originalen Choreographien aus dieser Zeit: Nach höfischen 

Ensembletänzen treffen ein Ritter, eine junge Frau, ein Königspaar, ein Müller, eine alte Frau und eine 

Nonne in Solochoreographien auf den Tod – ganz in der Ästhetik der Totentänze. Trotz oder gerade 

wegen des düsteren Sujets werden auch heiterere Themen nicht zu kurz kommen.  

Eine perfekte Kulisse bietet die Eisfelder Burg: An der alten Fernhandelsstraße über den 

Thüringer Wald gelegen, war Eisfeld im Spätmittelalter ein bedeutender Marktort, in dem neben 

Händlern eben auch Musiker und Tänzer aus ganz Europa anzutreffen waren. 

 

15,-/10,- EUR 

Vorverkauf: Ticket Shop Thüringen - TA, OTZ, TLZ Pressehäuser/ Service-Center/ Service-

Partner / unter www.ticketshop-thueringen.de oder Tel. 0361-227 5 227, sowie in allen VVK-

Stellen, und Tourist Information Eisfeld, Tel. 03686-300308, info@stadt-eisfeld.de 

Reservierungen 
Ticketreservierungen können Sie vornehmen unter: Academia Musicalis Thuringiae e.V., Erfurter 
Straße 13, 99423 Weimar, Tel. 03643-492736, E-Mail: 20herbst13@gueldener-herbst.de. Reservierte 
Tickets sind an der Tages-/Abendkasse für Sie hinterlegt. Für alle nicht anderweitig ausgewiesenen 
Veranstaltungen gilt innerhalb der Preiskategorien freie Platzwahl. Platzreservierungen sind hierfür 
nicht möglich. 
Ermäßigung 
Für die ausgewiesenen Veranstaltungen können Mitglieder der AMT e.V., Abonnenten der TA, OTZ 
oder TLZ, Schüler‚ Studierende, Auszubildende, Jugendliche im Freiwilligendienst, Rentner, 
Schwerbehinderte und ALG-Empfänger Tickets zu den angegebenen ermäßigten Preisen erwerben. 
Ermäßigungen werden nur bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises gewährt. Für Kinder bis 
zum Alter von 5 Jahren ist der Eintritt kostenfrei. 


